
 

 

 Datum: 20.08.2024 

Antrag der CDU Stadtratsfrak1on Wadern 

zur Aufnahme des folgenden Themas als öffentlichen TOP in der nächsten Stadtratssitzung: 

„Resolu1on für den Erhalt der Arbeitsplätze von Thyssenkrupp Automo1ve Body Solu1ons am 
Standort Lockweiler“ 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kuttler, 
lieber Jochen,


die Automobilindustrie bildet in Wadern einen wesentlichen Grundstein der industriellen 
Wirtschaft und kann somit als Basis unseres Wohlstands angesehen werden. Auch wenn die 
Branche vor einem tiefgreifenden Wandel steht, bleibt sie gleichzeitig Ausgangspunkt für neue, 
zukunftsfähige Technologien und damit ein Garant für sichere Arbeitsplätze in unserer Region. 
Angesichts des bevorstehenden Wandels ist es unerlässlich, sich neuen Technologien, der 
Digitalisierung, den umweltpolitisch notwendigen Veränderungen und dem veränderten Konsum- 
und Nachfrageverhalten anzupassen. Dies stellt eine große Herausforderung dar und erfordert ein 
Höchstmaß an Neuausrichtung, die politisch proaktiv begleitet werden muss.


Aktuell steht der Bereich Thyssenkrupp Automotive Body Solution mit seinem Prototypen-, 
Anlagen- und Werkzeugbau vor einer dritten Umstrukturierungsmaßnahme. Diese Maßnahme 
könnte für etwa 350 von insgesamt rund 1.000 Mitarbeitern am Standort Lockweiler den Verlust 
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ihres Arbeitsplatzes bedeuten, da diese Arbeitsplätze zum Teil ins Ausland verlagert werden 
sollen. Diese Verlagerung betrifft etwa 350 Mitarbeiter, die sich stark mit ihrer Arbeit und ihrem 
Standort identifizieren. Wie von der IG Metall angedeutet, könnte dies erst der Anfang sein und 
noch weitreichendere Folgen für den Standort Lockweiler nach sich ziehen. 


Der Stadtrat Wadern steht zusammen mit den Bürgern des Hochwalds fest hinter den 
Arbeitnehmern bei Thyssenkrupp Automotive Body Solution in Lockweiler. Auch bei der 
Thyssenkrupp Bilstein GmbH in Mandern stehen viele Arbeitsplätze zur Diskussion. Alle diese 
Mitarbeiter brauchen eine sichere und planbare Zukunft, da sie sich stets mit Tatkraft und 
Engagement für ihr Unternehmen einsetzen.


Wir appellieren an die Konzernleitung, die Arbeitsplätze in Lockweiler und in Mandern über 
September 2025 hinaus zu sichern. Wir kämpfen gemeinsam mit Thyssenkrupp Automotive Body 
Solutions und der Thyssenkrupp Bilstein GmbH, den Betriebsräten, den Gewerkschaften und 
allen Beschäftigten dafür, dass die Standorte Lockweiler und Mandern weiterhin stolze und 
erfolgreiche Produktionsstandorte bleiben.


Wir setzen uns für ein zügiges und verlässliches Zukunftsversprechen der Geschäftsführung für 
den leistungsstarken Standort Lockweiler ein. Zudem werben wir für die Produktion der 
zukünftigen Autos mit saarländischen Kompetenzen in den Bereichen Elektromobilität, 
Wasserstofftechnologien und Digitalisierung.


Der Waderner Stadtrat sichert zusammen mit der Waderner Verwaltung seinerseits zu, alles in 
seiner Macht Stehende zu tun, um Thyssenkrupp Automotive Body Solution am Standort 
Lockweiler positiv in die Zukunft zu begleiten.


Der Waderner Stadtrat erklärt sich solidarisch mit den Beschäftigten von Thyssenkrupp 
Automotiv Body Solution am Standort Lockweiler und den Beschäftigten am Standort 
Mandern. 

Für die CDU StadtratsfrakBon Wadern 

Dr. Kathrin Müller
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